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Entfallende Sprechstunde .UebermorgenDonnerstagentfällt wegendienstlicher Ver- ¬
hinderung die Sprechstunde beim städtischen Wirtschaftsreferenten Stadtrat Kokrda .

ZwischenfallimWohnungsamt.HeutevormittagserschienderbeschäftigungsloseSchlos¬
ser Ferdinand Loidolt mit seiner Frau im Wohnungsamtund begehrte ,ihm sofort eine
Wohnungzu vermieten .Loidolt ist 21 Jahre alt und seit August vorigen Jahres ver¬

heiratet . Erbewohnt mit seiner Frau und seinem einjährigen Kind in Meidlingein

KabinettimUntermiete .DieganzeWohnungbestehtausZimmer,KabinettundKüche.
Loidolt hat am27 .Augustvorigen Jahres im Wohnungsamtumdie Vermietungeiner Wob
nungvorgesprochen . Eswurdeihmschondamalsmitgeteilt ,dass vor ihmeinegrosse
Zahl von überaus dringlichen Wohnungswerbernvorgemerktsei und er daher wartenmüs
se,bis an ihn die Reihekomme. Seitherhat sich Loidelt umeine WohnungbeimWoh¬
nungsamt nicht mehr bemüht .Bei seiner heutigen Vorsprache wurde ihmmitgeteilt ,

dass auch gegenwärtig sein WunschumZuteilung einer Wohnungnicht erfüllt werden
kann . Dasbot Loidolt den Anlass ,zu erklären ,dass Amtnicht eher zu verlassen ,bevor
ohmnicht eine Wohnungzugewiesensei .WiederholtenAufforderungen ,dochauf dieüb¬
lichen Parteien Rücksicht zu nehmen und den Amtsbetrieb nicht zu stören ,blieben

fruchtlos .DaraufhinbemühtensichzweiimWohnungsamtdenDienstversehendeGe¬
meindewachmänner ,Loidolt zumVerlassen des Amteszu bewegen .Loidolt aber nahmso¬

fort gegendie GemeindewacheStellung ,versuchtemit einemWaschbeckengegendieGe¬
meindewache vorzugehen ,während seine Frau mit Faustschlägen gegen die Gemeindewach¬

männervorging . DenBemühungender Gemeindewachorganegelang es schliesslich ,Loi¬

dolt und seine Frau zur Abnahmeder Personalien in einen anderen Amtsraumzuüber¬
stellen .Dort ergriff Loidolt einen Hammer ,mit demsonst in diesemAmtsraumbeschäf
tigte Arbeiter arbeiten ,schlug damit alle Fensterscheibenentzweiundriss schlies
lich einen Fensterflügel aus ,den er in das Zimmergegendie Gemeindewacheschleu¬
derte. Schliesislichgelanges denzweiGemeindewachmännern,die trotz xchwersterGe¬
fährdunggegenden wild umsich schlagendenMannden Gummiknüttelnichtgebrauch¬
ten ,Loidolt rund seine Frau zur Abgahedes Nationales zu bewegen .Dannwurdenbeide

derBundespoolizeiübergeben.BeiderschwierigenAmtshandlungerlitt einGemeinde¬
wachmannamttsärztlich festgestellte Schwellungen im Gesicht und am rechten Arm .
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WirtschaftlichesBauen.AnlässlichderTagungdesDeutschenAusschussesfürWirt¬
schaftliches Bauenveranstaltete haute nachmittagdie Gemeindeeinen Empfangim
FestsaaldesNeuenRathauses.Andiesemnahmenunteranderenteil :Vizebürgermeister
Emmerling,die amtsführendenStadträteRichter ,SpeiserundWeber ,Landtagspräsiden
Hellmann,PräsidentStegemann(Leipzig ) ,RektorProfessorIngenieurHartmann,General.
sekretär WillfordvomIngenieur -undArchitektenvereinundStadtbaudirektorInge¬
nieur Dr .Musil .
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